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Gemeinsam stark für alte Menschen: Vorsitzender Christian Hofmann, Kassiererin Beate Brand, Heimleiter Josef Berning, Schriftführerin An-
gelika Brüning und zweiter Vorsitzender Siegfried Glass (v. l.) wollen im Schulterschluss mit den übrigen Mitgliedern des neu gegründeten För-
dervereins für die Bewohner der katholischen Senioreneinrichtung an der Ringstraße in Zukunft viel bewegen. Bild: Sudbrock

Seniorenheim St. Elisabeth

Förderverein erfüllt Herzenswünsche
vom Alt- in den Neubau zahlrei-
che nicht mehr benötigte, aber
noch gut erhaltene Ausstattungs-
gegenstände gewinnbringend an
den Mann beziehungsweise die
Frau gebracht worden.

In bester Erinnerung ist dem
Vorstandsteam, das durch Kassie-
rerin Beate Brand komplettiert
wird, der vom Verein organisierte
Busausflug nach Thülen bei Bri-
lon geblieben. Dort besuchten die
Seniorenheimbewohner zwei alte
Bekannte: die Ordensfrauen Feli-
ce und Magdalene, die lange se-
gensreich in der Rhedaer Einrich-
tung gewirkt hatten und inzwi-
schen in dem Wohnheim des Or-
dens der Schwestern der Christli-
chen Liebe am Rand des Sauer-
lands ihren Lebensabend ver-
bringen.

Senioreneinrichtung an der Ring-
straße das Bindeglied zwischen
den ehrenamtlich Tätigen und
den Bewohnern. Ein enger Draht
zu den zurzeit 107 Menschen, die
im Seniorenheim St. Elisabeth
betreut werden, sei wichtig, be-
tont Christian Hofmann.
„Schließlich wollen wir so gut es
geht auf ihre Wünsche eingehen.“
Deshalb würden Vertreter des
Vereins ab sofort auch an den Be-
wohnerversammlungen teilneh-
men. Auf diese Weise werde eine
zielgerichtete Förderung der al-
ten Menschen sichergestellt.

Erste Projekte konnten bereits
erfolgreich realisiert werden. Die
finanzielle Basis dafür lieferten
die Einnahmen aus dem Trödel-
marktverkauf Anfang 2018. Da-
mals waren im Zuge des Umzugs

dung der Satzung und die Auf-
nahme in das Vereinsregister in-
zwischen in trockenen Tüchern
sind. „Endlich können wir mit
unserer Arbeit offiziell loslegen“,
unterstreicht sein Stellvertreter
Siegfried Glass.

„Wir wollen den Heimbewoh-
nern Ausflüge und andere schöne
Dinge ermöglichen, die sonst
durchs Raster fallen würden“, er-
klärt Angelika Brüning. „Denn es
gibt längst nicht für alles, was
sinnvoll und wünschenswert ist,
Zuschüsse von öffentlichen oder
privaten Kostenträgern.“ Als Bei-
spiel nennt sie die Anschaffung
von Gesellschaftsspielen speziell
für Demenzkranke.

Angelika Brüning ist als
Schriftführerin des Fördervereins
und stellvertretende Leiterin der

Von unserem Redaktionsmitglied
NIMO SUDBROCK

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Manchmal muss es einfach etwas
mehr sein: Aber für das berühmte
Tüpfelchen auf dem „i“ fehlt oft
das nötige Kleingeld. Diese Lücke
will im katholischen Senioren-
heim St. Elisabeth Rheda künftig
der neu gegründete Förderverein
durch sein ehrenamtliches Enga-
gement schließen.

Die noch junge Gemeinschaft
besteht aktuell aus etwa 25 zah-
lenden Mitgliedern. Weitere Mit-
streiter sind willkommen, denn:
„Je mehr wir sind, desto mehr
können wir bewegen“, sagt Vor-
sitzender Christian Hofmann. Er
freut sich, dass die Verabschie-

KeineKonkurrenzzu
anderen Angeboten

Rheda-Wiedenbrück (sud). Als
Konkurrenz zu bestehenden
Hilfsangeboten will sich der neu
gegründete Förderverein des Se-
niorenheims St. Elisabeth ganz
bewusst nicht verstanden wissen,
sondern vielmehr als Ergänzung.
Beispielsweise seien Gemein-
schaftsprojekte mit anderen zum
Wohl der Einrichtung engagierten
Ehrenamtlichen denkbar, sagt
Schriftführerin Angelika Brü-
ning. Die Anschaffung eines soge-
nannten Gehwegteppichs in Ko-
operation mit dem Team des seit
vielen Jahren rührigen Handar-
beitskreises könne diesbezüglich
ein Anfang sein. Der Spezialtep-
pich ermögliche Übungen zur
Sturzvorbeugung im Alltag sowie
ein gezieltes Rollatorentraining,
erklärt Angelika Brüning.

Für weitere Aktivitäten sei man
offen, bekräftigt Vorsitzender
Christian Hofmann. Aktuell den-
ke man über die Installation eines
Briefkastens nach, in dem Heim-
bewohner Wunschzettel hinter-
lassen können, die der Förderver-
ein dann im Rahmen seiner Mög-
lichkeiten abarbeiten will.

Die nun erfolgte Vereinsgrün-
dung begrüßt Heimleiter Josef
Berning außerordentlich. „Das
war uns schon seit Langem ein
Herzensanliegen“, sagt er.

Hintergrund

Der Förderverein St. Elisabeth
Rheda ist für alle Unterstützer of-
fen. „Ein Bezug zu unserem Al-
tenheim ist keine Vorausset-
zung“, sagt Vorsitzender Christi-
an Hofmann. „Wir freuen uns
über jeden, der uns unter die
Arme greift – sei es durch tatkräf-
tiges Mittun, durch Spenden und
Sponsoring oder einfach durch
die regelmäßige Entrichtung des
Mitgliedsbeitrags.“ Die Jahresge-
bühr beträgt 20 Euro pro Person.

22 Für weitere Infos stehen Vor-
sitzender Christan Hof-

mann, w 05242/47640, E-Mail
hofichristian@gmx.net, und
Schriftführerin Angelika Brü-
ning, w 05242/416020, E-Mail
a.bruening@vka-pb.de, bereit.

1 www.seniorenheim-
st-elisabeth-rheda.de
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Service
Apothekennotdienst: Park-Apo-
theke, Neuenkirchener Straße 68,
Gütersloh, w 05241/55606, Mari-
en-Apotheke, Ringstraße 1, Riet-
berg-Neuenkirchen, w 05244/
5338
Ärztlicher Notdienst: w 116117
(auch für Hausbesuche)
Stadtverwaltung und Bürgerbü-
ro: 8 bis 12 Uhr im Rathaus Rhe-
da, Rathausplatz, 8 bis 12 Uhr
Rathaus Wiedenbrück, Markt-
platz, geöffnet
Stadtbibliothek: 10 bis 12.30 Uhr
geöffnet in Wiedenbrück, Kirch-
platz, und Rheda, Rathausplatz
Finanzamt Wiedenbrück: 7.30 bis
12 Uhr Bürgerbüro geöffnet, 8.30
bis 12 Uhr andere Stellen geöff-

net, Am Sandberg
Hallenbad Wiedenbrück: 6 bis
10 Uhr und 13.30 bis 22 Uhr ge-
öffnet, Ostring
Flora-Westfalica-GmbH: 10 bis
13 Uhr Geschäftsstelle geöffnet,
Rathausplatz, Rheda
Recyclinghof Rheda-Wieden-
brück: 14 bis 18 Uhr Annahme
von Sperrmüll und Wertstoffen,
Ringstraße, w 05242/931076

Soziales & Beratung
Karitatives Netzwerk Rheda-
Wiedenbrück: 10 bis 12 Uhr Bera-
tungsangebot zur Arbeits- und
Wohnungssuche sowie sozialpä-
dagogische Anliegen, evangeli-
sches Gemeindehaus, Schulte-
Mönting-Straße, Rheda
Gütersloher Tafel: 11 bis
11.30 Uhr Lebensmittelausgabe
an Bedürftige, Evangelisches Ge-
meindehaus, Schulte-Mönting-
Straße, Rheda

18 Uhr Spielenachmittag für alle
Interessenten, Gemeindehaus
St. Pius, Südring, Wiedenbrück
Jugendhaus St. Aegidius:
15.30 bis 21 Uhr offener Treff,
Lichte Straße, Wiedenbrück
Jugendrotkreuz Rheda-Wieden-
brück: 16.30 bis 18 Uhr Gruppen-
stunde für Kinder, Jugendliche
und junge Erwachsene von sechs
bis 27 Jahren, DRK-Zentrum, An
der Schwedenschanze

Kultur
Alltagsmenschen: ganztags Frei-
luftausstellung mit Betonskulp-
turen von Christel Lechner, In-
nenstadt Wiedenbrück
Leinewebermuseum: 10 bis
12 Uhr und 14 bis 18 Uhr für Be-
sucher geöffnet, Kleine Straße,
Rheda
Atelier Repke: 14 bis 18 Uhr Aus-
stellung für Besucher geöffnet,
Hauptstraße, Wiedenbrück

gergruppe, Turnhalle Piusschule,
Heidbrinkstraße, 18 bis 19 Uhr
Walking und Nordic-Walking
(Rehasport) ab Hallenbad, Ost-
ring
TSG Rheda: 18 Uhr Training der
Radsportler ab Hauptstraße 102,
Wiedenbrück
Tanzsportclub Rot-Weiß-Gold
Wiedenbrück: 16 Uhr Training
der Kinder (ab sechs Jahren),
Turnhalle der Eichendorffschule,
Triftstraße
Gehörlosen-Sportclub Wieden-
brück: 17 Uhr Kultur- und Frei-
zeittreff für Hörgeschädigte,
Clubhaus Batenhorst, Beckumer
Straße
Skigemeinschaft Wiedenbrück/
Rheda: 19.30 Uhr Skigymnastik,
Turnhalle der Eichendorffschule,
Triftstraße, Wiedenbrück

Kinder & Jugendliche
Jugendhaus St. Pius: 15 bis

Weitere Service- und Beratungs-
angebote finden Sie immer mon-
tags im Lokalteil Rheda-Wieden-
brück.

Vereine
Volkstanzkreis Rheda-Wieden-
brück: 18.30 bis 19.30 Uhr Trai-
ning der Kindergruppe, Ernst-
Barlach-Realschule, Lessingstra-
ße, Rheda
MGV Hoffnung Wiedenbrück:
20 Uhr Probe, Aegidiushaus,
Lichte Straße, Wiedenbrück
Schützenverein der Landgemein-
de Rheda: 20 Uhr Generalver-
sammlung, Spargelzelt auf Hof
Meloh, Nordrheda, Rheda

Sport
Wiedenbrücker Turnverein: 17.15
bis 18.15 Uhr Sport bei orthopä-
dischen Beschwerden, Turnhalle
Eichendorffschule, Triftstraße,
17.30 bis 18.45 Uhr Judo-Anfän-

Termine & Service

Bibliothek

Zuhören und
Stempel sammeln

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Spannende Geschichten tragen
ehrenamtliche Vorlesepaten
am Donnerstag, 2. Mai, ab
15.30 Uhr in der Stadtbiblio-
thek am Kirchplatz in Wieden-
brück vor. Außerdem wird in
den Büchereien in Wieden-
brück und am Rathausplatz in
Rheda am Samstag, 4. Mai, je-
weils ab 11 Uhr vorgetragen.
Eingeladen sind Kinder ab vier
Jahren. Die Jungen und Mäd-
chen bekommen für ihre Teil-
nahme einen Stempel in ihren
Vorlesepass. Für sechs Stem-
pelabdrücke erhalten sie eine
kleine Überraschung. Die Ver-
anstaltung ist kostenfrei. An-
meldungen sind nicht nötig.

Knax-Kino

Kai macht Pandas
das Leben schwer

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Zum nächsten spannenden
Leinwandabenteuer öffnet das
Knax-Kino der Kreissparkasse
Wiedenbrück am Dienstag,
21. Mai, von 16.30 bis 18 Uhr
im Jugendzentrum Alte Ems-
torschule an der Wilhelmstraße
in Rheda seine Türen. Gezeigt
wird der dritte Film der Serie
über die lustigen Pandas. In
dem Streifen taucht Pos Vater
Li überraschend wieder auf
und nimmt seinen Sohn mit in
ein entlegenes, paradiesisches
Dorf, in dem viele tollpatschi-
ge Pandas leben. Doch die
Idylle wird von dem mysteriö-
sen Schurken Kai bedroht.

1. Mai

Radlertreff am
Linteler Postdamm

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Maifahrer können sich auf dem
Bolzplatz am Postdamm beim
Linteler Radlertreff stärken.
Bratwurst, Waffeln, Muffins,
Kaffee, Bier und andere Kalt-
getränke werden am Mittwoch,
1. Mai, direkt am Fahrradweg
serviert. Für die Kinder gibt es
Bastelmöglichkeiten. Zudem
kann auf dem Bolzplatz nach
Herzenslust Fußball oder Be-
achvolleyball gespielt werden.
Alle Interessenten sind einge-
laden, eine Pause einzulegen.

Frauen

Führung durch
Botanischen Garten

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Der Botanische Garten in Gü-
tersloh und das Palmenhaus-
café sind das Ziel einer Fahr-
radtour der Katholischen
Frauengemeinschaft (KFD)
St. Aegidius Wiedenbrück am
Mittwoch, 8. Mai. Nach einer
Führung durch die weitläufige
Grünanlage wird gemeinsam
Kaffee getrunken. Abfahrt ist
um 13 Uhr auf dem Kirchplatz
St. Aegidius. Anmeldungen
nimmt Marita Künne unter
w 05242/55792 entgegen.

Lokale Agenda

Für Klima, Bienen
und Menschen

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Zum Bürgerforum lädt die Ar-
beitsgruppe „Lokale Agen-
da 21“ für Dienstag, 30. April,
in das Haus der Kreativität an
der Langen Straße in Wieden-
brück ein. Ab 19.30 Uhr geht
es unter anderem um die The-
men „Vorgärten für Menschen,
Bienen und das Klima“ sowie
„Essbare Stadt – Rheda-Wie-
denbrück soll fruchtbar wer-
den“. Alle Interessenten sind
zu dem Treffen willkommen.

Aktion Kinderträume

Spenden statt Geburtstagsgeschenke
nicht mehr. Zudem leidet der Jun-
ge an einer Atemschwäche und
einer Wirbelsäulenverkrümmung.

Bei der vierjährigen Charlotte
diagnostizierten die Ärzte eine
schwere Epilepsie sowie Narben
im Gehirn. Um den Familien der
beiden Kinder den Alltag zu er-
leichtern, erhielten sie jetzt von
der Aktion Kinderträume speziell
umgebaute VW-Fahrzeuge im Ge-
samtwert von fast 45 000 Euro.

Familie des kleinen Alan aus Ha-
gen und die alleinerziehende
Mutter von Charlotte aus Rheda-
Wiedenbrück verwendet.

Alan (11) leidet seit seiner Ge-
burt an spinaler Muskelatrophie
des Typs II. Die Muskelschwäche
ist bei ihm kontinuierlich fort-
schreitend. Vor wenigen Jahren
besaß er noch die Fähigkeit, sich
selbstständig zu drehen und zu
sitzen. Heute kann er dies leider

Rheda-Wiedenbrück (gl). An-
lässlich ihres 50. Geburtstags hat
Margit Vompras vom Wiedenbrü-
cker Restaurant „Mykonos“ ihre
Gäste darum gebeten, auf Ge-
schenke zu verzichten und statt-
dessen für die Aktion Kinder-
träume zu spenden. 6175 Euro
sind auf diese Weise zusammen-
gekommen. Das Geld wurde zu
gleichen Teilen zur Mitfinanzie-
rung von zwei Fahrzeugen für die

Schützenverein zu Rheda

Würfeln und Schießen
Rheda-Wiedenbrück (gl).

Schießen und Knobeln – das hat
sich beim Schützenverein zu Rhe-
da einmal mehr als richtige Mi-
schung zum Spaß haben erwie-
sen. Der Osterwettbewerb be-
stand aus fünf Schüssen mit dem
Kleinkalibergewehr sowie aus
drei Würfen mit dem Würfel.

Schießoffizier Ewald Bocks
zeichnete die erfolgreichen Teil-
nehmer aus. Den ersten Rang si-

cherte sich Elfi Ehlers, gefolgt von
Burkhard Specht und Gabi Krane.
Die weiteren Ränge belegten: Ka-
rin Westermann, Peter Lange, An-
tonio Frau, Helga Neumann, André
Langlotz, Heinz-Herbert Wenning-
kamp, Marvin Hoffmann, Klaus
Westermann, Nele Hoffmann,
Ewald Bocks, Alexander Berglar,
Werner Neumann, Manfred Neu-
mann, Yannick Tubes, Hendrik
Eckert und Maike Rüping.
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